
Sei stark! – Sag nein 

Dieses Projekt sollte die Schüler aus der 8. 

Bis 10 Klasse dazu bewegen, sich mit ihren 

Schwächen und Stärken auseinander- 

zusetzen. Dabei war dieses Projekt nur für 

Jungs gedacht, da der Projektleiter Herr 

Kuhmann Sorge hatte, dass die Jungs in einer gemeinsamen Gruppe mit Mädchen nicht so 

offen über ihre Gefühle und Ängste sprechen würden.  Während des Tages gab es 

verschiedene Aktivitäten für die Jugendlichen. Unter anderem 

lernten sie einige Karateübungen, die die Schüler Kraft und 

Stärke spüren lassen sollten. Zudem erzählten die Schüler in 

Kleingruppen den anderen Mitschülern, was ihre 

Schwächen sind und lernten auf verschiedenste Weisen, was 

stark sein bedeutet. Generell gab es viele positive Rückmeldungen von den Teilnehmern, 

obwohl die meisten bei dem Motto „Sei stark“ ein Projekt mit vielen sportlichen Aktivitäten 

erwartet hatten.  Die Schüler fanden es interessant zu erleben, dass „stark sein“ auch etwas 

ganz anderes bedeuten kann. Durch die 

Gespräche über ihre Schwächen erfuhren 

die Projektteilnehmer viel Neues über die 

anderen. 
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